
12. bis 19. Dezember 2021     

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und Ludgerus 

Wocheninfo      

 



Samstag/Sonntag, 11./12. Dezember   -   3. Advent / Gaudete 
Predigtdienst: Pfarrer Antony Kottackal 
MA 17.00 bis 17.30 Uhr   Beichtgelegenheit  
MA 18.00 Uhr Messfeier (CL) 
MA 08.00 Uhr Messfeier mit Kolping-Gedenktag (AK) 
LU  09.30 Uhr Messfeier, anschl. Kaffee am Kirchturm (BK) 
MA  11.00 Uhr Messfeier mit Messdieneraufnahme, anschl. Kaffee am Kirchturm 
   (AK + LR) 
LU  18.00 Uhr Messfeier „come and see“ (CL) 
Die Kollekte ist an diesem Wochenende für  unsere Pfarrei bestimmt. 
 

Dienstag, 14. Dezember 
LU 08.15 Uhr Messfeier mit der kfd und Männersodalität (BK) 
MA 19.00 Uhr Roratemesse (AK) 
 

Mittwoch, 15. Dezember 
MA 15.00 Uhr Messfeier, besonders für Senioren (AK) 
MA 19.00 Uhr Adoration (LR+AK+CL) 
 

Donnerstag, 16. Dezember 
MA 19.00 Uhr Messfeier (CL) 
 

Freitag, 17. Dezember 
MA 06.00 Uhr Frühschicht 
LU 06.00 Uhr Frühschicht, gestaltet vom Kirchenchor St. Ludgerus 
MA 08.15 Uhr Messfeier (CL) 
MA 10.00 Uhr Orgelimpuls 
LU 19.00 Uhr Bußgottesdienst (BK) 
 
Samstag, 18. Dezember 
MA 11.00 Uhr Bußgottesdienst für Kinder (KR) 
 

Samstag/Sonntag, 18./19. Dezember   -   4. Advent 
Predigtdienst: Pater Babu Kollamkudy 
MA 17.00 bis 17.30 Uhr   Beichtgelegenheit  
MA 18.00 Uhr Messfeier (BK) 
MA 20.00 Uhr Adoration (CL+TT+P. Dr. R. Autsch) 
MA 08.00 Uhr Messfeier (AK) 
LU  09.30 Uhr Messfeier (CL) 
MA  11.00 Uhr Messfeier (CL) 
LU  15.00 Uhr Tauffeier (LR) 



LU  18.00 Uhr Messfeier (BK) 
Die Kollekte ist an diesem Wochenende für die Innenrenovierung der Pfarrkirche be-
stimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Neue Regel aufgrund der Corona-Pandemie (gültig ab 11. Dezember) 
Durchweg muss nun in Gottesdiensten ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Davon aus-
benommen sind weiterhin alle die, die einen liturgischen Dienst ausüben. 
 

Friedenslicht aus Bethlehem 
Einige der Pfadfinder aus Sendenhorst werden auch in diesem Jahr das Friedenslicht aus Beth-
lehem in unsere Pfarrei bringen. Dafür nehmen sie am 3. Adventssonntag am Gottesdienst im 
Dom zu Münster teil, um dort das Licht in Empfang zu nehmen. Ab dem nächsten Tag – also 
Montag, 13.12., kann jeder aus unserer Gemeinde das Friedenslicht aus der St. Martin- und 
der St. Ludgerus-Kirche abholen, um es auch jeweils zu Hause leuchten zu lassen. Machen Sie 
davon gerne Gebrauch! 
 

Besondere Angebote in der Adventszeit 
Wir laden herzlich ein, an folgenden besonderen liturgischen Angeboten in dieser Woche teil-
zunehmen: 

• Sonntag, 08.00 Uhr, St. Martin: Messfeier mit Kolpinggedenktag 

• Sonntag, 09.30 Uhr, St. Ludgerus: Messfeier mit anschl. Kaffee am Kirchturm 

• Sonntag, 11.00 Uhr, St. Martin: Messfeier mit Messdieneraufnahme, anschl. Kaffee am 
         Kirchturm 

• Sonntag, 18.00 Uhr, St. Ludgerus: „come and see”-Messe 

• Dienstag, 19.00 Uhr, St. Martin: Roratemesse – im Kerzenschein 

• Mittwoch, 19.00 Uhr, St. Martin: Adoration – Zeit der Anbetung, Zeit für ein persönliches 
        (Beicht)Gespräch und Zeit, um einen Segen zu empfangen 

• Freitag, 6.00 Uhr, St. Martin: Frühschicht mit anschl. Frühstück im Alten Pastorat 

• Freitag, 10.00 Uhr, St. Martin: Orgelimpuls 

  

Termine, Veranstaltungen und Ereignisse „auf einen Blick“ 



• Freitag, 18.15 Uhr: Adventsfenster am Alten Pastorat und am Ludgerus-Haus 

• Freitag, 19.00 Uhr, St. Ludgerus: Bußgottesdienst 

• Samstag, 20.00 - 22.00 Uhr, St. Martin:  Adoration – Zeit der Anbetung, Zeit für ein per- 
         liches (Beicht)Gespräch und Zeit, um einen Segen zu empfangen (Seelsorgende: Pfr. 
         Clemens Lübbers, P. Dr. Rainer Autsch SAC, Münster, und Pastoralreferentin Tanja 
         Tiedeken) 
 
Stand auf dem Wochenmarkt 
Am Freitag, 17. Dezember, stehen für Sie beim Stand der Kirchengemeinde auf dem Wo-
chenmarkt Pastoralreferentin Antonie Krapf und Petra Greiwe zum Gespräch zur Verfügung. 
Herzliche Einladung! 
 

Zeit vom 17. bis 23. Dezember: „Hoher Advent“  
Die letzte Woche vor dem Weihnachtsfest wird auch als „Hoher Advent“ bezeichnet; man 
könnte auch sagen: sie ist die ‚Hoch-Zeit‘ des gesamten Advent. Die Schrifttexte der Messfei-
ern dieser sieben Tage verdichten den Grundakkord des Advent, die Erwartung des Kom-
mens Jesu, indem die Vorgeschichte der Geburt Christi betrachtet wird. Darüber kann man 
nur staunen und sich freuen. Dieses Staunen und diese Freude wird mit einem Kehrvers zum 
Ausdruck gebracht, der immer mit dem Vokal „O“ beginnt. Anders ausgedrückt: Der kom-
mende Herr wird an jedem dieser sieben Tage mit einem alttestamentlichen Messias-Titel 
angerufen. Dieser Ruf erklingt in der Messfeier als Vers nach dem Halleluja-Ruf und in der 
Vesper, dem Abendgebet der Kirche, rahmt dieser Ruf das Magnificat, den Lobgesang Mari-
ens, ein. Sie können diese sogenannten O-Antiphonen nachlesen im Gotteslob Nr. 222, 2. bis 
8. Strophe.  
Die einzelnen Messias-Titel lauten: 17.12. – O Sapientia – O Weisheit; 18.12. – O Adonai – O 
Herr; 19.12. – O Radix Jesse – O Wurzel Jesse; 20.12. – O Clavis David – O Schlüssel Davids; 
21.12. – O Oriens – O Aufgang; 22.12. – O Rex gentium – O König der Völker; 23.12. – O Ema-
nuel – O Immanuel, Gott mit uns. 
 

4. Adventswochenende, 18./19. Dezember – Verkauf des neuen „Martinus-Tropfen“ und 
von Holzartikeln 
Um für die Renovierung unserer Pfarrkirche zu sammeln, bieten wir nach allen Messfeiern 
am 4. Advent den köstlichen „Martinus-Tropfen“ in zwei geschmackvollen Kreationen an. 
Diverse Holzartikel komplettieren das Angebot. Der Arbeitskreis „Innenrenovierung von St. 
Martin“ verspricht Ihnen Herausragendes! 
 
Live-Stream an Weihnachten aus St. Ludgerus 
Die beiden Messfeiern am Heiligen Abend (Familienmesse und Christmette) und die Messfei-
ern am ersten Weihnachtstag und am Fest der Hl. Familie werden per Livestream übertra-
gen. 



Corona-Regeln für die Gottesdienste an Weihnachten (24., 25. und 26. Dezember) – Stand: 
11. Dezember 
Für alle Gottesdienste am 24., 25. und 26.12. gilt die 3-G-Regel! Eine Anmeldung zu den 
Gottesdiensten ist nicht erforderlich. Des Weiteren gilt: 

• Alle Mitfeiernden müssen geimpft, genesen oder getestet sein. Der jeweilige Nachweis 
wird beim Zugang zum Gottesdienst kontrolliert. Der Testnachweis hat ein negatives Ergeb-
nis eines höchstens 24-Stunden zurückliegenden Antigen-Schnelltests (kein Selbsttest) oder 
eines höchstens 48-Stunden zurückliegenden PCR-Tests vorzuweisen. Kinder bis zum Alter 
von einschließlich 15 Jahren fallen nicht unter diese Regelung. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass wir Personen, die keinen Nachweis vorzeigen können, nicht in die Kirchen herein-
lassen dürfen. Diese Maßnahme dient uns allen zum Schutz. 

• Die Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 

• Es gilt weiterhin der Mindestabstand von 1,50 Metern; Ausnahme: Wohn- und Lebens-
gemeinschaften. 
 
Sternsingeraktion 2022 
Segen bringen - Segen sein 
„Segensbringer“ möchten auch in dieser Weihnachtszeit wieder die Sternsinger sein! 
Haushalte in beiden Teilen unserer Pfarrgemeinde sollen am 8. und 9. Januar Besuch von 
den Sternsingern bekommen. Um dies gewährleisten zu können, brauchen wir wieder kräfti-
ge Unterstützung von vielen Kindern, Jugendlichen und gerne auch Erwachsenen - selbstver-
ständlich unter corona-konformen Bedingungen. 
Anmeldungen für Albersloh nimmt Judith Seebröker unter sternsinger-albersloh@st-
martinus-und-ludgerus.de bzw. für Sendenhorst Tobias Tiedeken unter sternsinger-
sendenhorst@st-martinus-und-ludgerus.de entgegen. 
Natürlich beobachtet das Organisationsteam die Entwicklungen rund um Corona sehr genau, 
kann aber nur schlecht die Stimmung unter den Eltern und Kindern einschätzen. Deshalb ist 
das Team für Rückmeldungen jeglicher Art bis zum 21.12. dankbar, um abwägen zu können, 
ob die Aktion überhaupt durchführbar ist. 
 
Aufruf der Deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, 
Lateinamerika ist die am härtesten von der Corona-Pandemie betroffene Weltregion. Die 
Corona-Krise und ihre Folgen bestimmen das Leben der Menschen in durchgreifender Wei-
se. Vor allem die Situation der Armen hat sich verschlechtert, viele erleiden große Not. 
Doch es gibt auch Zeichen der Hoffnung: Zahleiche Pfarrgemeinden, Ordensgemeinschaften 
und kirchliche Gruppen in ganz Lateinamerika und der Karibik stellen sich dem wachsenden 
Elend entgegen. Sie nehmen sich der Menschen an und helfen, wo immer dies möglich ist. 
Sie lindern akute Not, schenken Kranken und Trauernden Beistand, schaffen Existenzgrund-
lagen und kümmern sich um die Schwächsten: Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien. 
Adveniat hat seine diesjährige Weihnachtsaktion unter das Thema „ÜberLeben in der Stadt“ 
gestellt. Die Aktion präsentiert Beispiele der vielfältigen Hilfe, die vor Ort geleistet wird. Seit 
mehr als 60 Jahren steht Adveniat an der Seiten der Ärmsten. Die Weihnachtskollekte in den 
Gottesdiensten und die Spenden sind das Fundament der Arbeit. 
  



Wir bitten Sie um eine großzügige Spende bei der Adveniat-Weihnachtskollekte. Ihre Gabe 
ist ein Hoffnungszeigen für viele Menschen in Lateinamerika und der Karibik. Bleiben Sie den 
Menschen in Not und Armut verbunden, nicht zuletzt im Gebet! 
Für das Bistum Münster, Dr. Felix Genn, Bischof von Münster 
 
Kollekte 
Die Kollekte vom vergangenen Wochenende, 4./5.12., für die Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche hat 471,65 € ergeben. 
 
Notfallhandy 
In dringenden Notfällen erreichen Sie einen Priester unter der Telefon-Nr. 0172-2723627. 
 
 






